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■ Ziel: 

■ Förderung der Fähigkeiten von Instandhaltungspersonal in der Industrie 4.0

■ Motivation: 

■ Viele industrielle Endnutzer haben eigene Instandhaltungs- und Serviceteams, die neue Technologien 

einsetzen

■ Die Einführung von Cobots in der Instandhaltung erfordert jedoch spezielle, fortgeschrittene 

Robotik Kenntnisse, die in Schulungs- und Weiterbildungsangeboten für Fachkräfte fehlen

■ Die Forschung im Bereich der Instandhaltung konzentriert sich zur Zeit hauptsächlich auf die Nutzung 

von KI, insbesondere für prädiktive Maßnahmen

■ Die menschlichen Aspekte der Instandhaltung im Hinblick auf die Qualifizierung werden nur selten 

diskutiert

■ Die Einführung von unterstützenden Technologien, wie z. B. Cobots, muss daher in Angriff 

genommen werden
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■ Use-Case Definition: von der allgemeinen zur spezifischen Instandhaltungsmaßnahme
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Lernpfade und Demonstrator
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■ Nutzungsprofile militärischer Fahrzeuge unterscheiden 

sich auf Grund der spezifischen Aufgaben für welche sie 

verwendet werden grundlegend von anderen Fahrzeugen:

■ Die Nutzungsdauer ist beträchtlich höher

■ Die Laufleistungen sind oftmals um ein Vielfaches geringer

■ Die Beschaffenheit (Untergrund und Klima) der Einsatzgebiete 

ist deutlich diverser

■ Lebenszykluskostenberechnung, die Organisation von 

Instandhaltungsmaßnahmen und Ersatzteilmanagement

basieren aktuell nur auf Erfahrungsreferenzen.
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Analyse der Nutzungsprofile der Fahrzeuge

© TU Wien - SKBM | 12.10.2022 9

Zeit

K
a

te
g

o
ri

e
 u

n
d

 

G
e

s
c
h

w
in

d
ig

k
e

it
A

n
te

il

Untergrundklasse



Analyse historische heterogener Datenquellen
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■ Vorgeschlagene Instandhaltungspläne unter Berücksichtigung externer Faktoren wie Klima und 

Betriebsstunden
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